
Hilfe, die direkt ankommt
Durch Spenden finanziertes Ultra-
schallgerät hilft, Leben Jüngster
zu retten

„Wir sind allen Teilnehmern unserer
Crowdfunding-Aktion zu Anfang dieses Jah-
res sehr, sehr dankbar, dass wir mit ihrer
überwältigend großen Unterstützung die-
ses auf die hochspezialisierten Anforderun-
gen der Kinder-Intensivmedizin ausgestat-
tete Ultraschallgerät anschaffen konnten“,
freuen sich Priv.-Doz. Dr. med. habil. Ger-
hard Wolf, Chefarzt der Kinderklinik im Kli-
nikum Traunstein, und sein Leitender
Oberarzt Dr. med. Ralf Brangenberg. 

Aufgrund ihres breiten Behandlungsspek-
trums ist die Kinderklinik mit höchstmögli-
cher Versorgungsstufe (Level 1) auch rund
um die Uhr bei Notfällen wie Hirnhautent-
zündungen oder Schädel-Hirn-Traumen aus
verschiedenen Landkreisen die Anlauf-
stelle der Wahl. „Im Ernstfall zählt jede Mi-
nute“, betont Dr. Ralf Brangenberg. Er
erklärt, dass das neue Ultraschallgerät der
jüngsten Generation durch seine rasche
Betriebsbereitschaft binnen zehn Sekun-
den besonders notfalltauglich sei. Auch ver-
wenden sie es beispielsweise zur Kontrolle,
wenn sie notfallmäßig bei Luft zwischen
den Lungenblättern oder im Herzbeutel
Drainagen legen müssen oder bei der An-
lage von Kathetern in herznahe Gefäße, so
Dr. Brangenberg. 

Möglich macht dies eine weitere Besonder-
heit des neuen Sonographie-Geräts: „Es
verfügt über einen eigens für den Einsatz
in der Kindermedizin entwickelten kleinen
Schallkopf, der für die nur ein bis zwei Milli-
meter großen Gefäße von Kindern optimal
geeignet ist“, erklärt Dr. Wolf. „So können
wir nicht nur schneller, sondern auch siche-
rer sonographisch gesteuerte Gefäßpunk-
tionen bei Früh- und Neugeborenen
durchführen.“ „Wir haben das neue Gerät
seit März im Einsatz und es ist eine wirklich
große Bereicherung“, sind er und Dr. Bran-
genberg sich einig. 

Dr. Wolf betont, dass „der Rückhalt der Be-
völkerung in einer Zeit, in der im deutschen
Gesundheitswesen nicht mehr alles finan-

ziert wird und Alternativen
wie Crowdfunding oder Spenden ge-
sucht werden müssen, nicht selbstver-
ständlich ist. Insgesamt über 52.000
Euro waren um den Jahreswechsel für das
neue Gerät zusammengekommen. Fast
300 Unterstützer hatten unter dem Motto
„Viele schaffen mehr“ bei der Crowdfun-
ding-Aktion  der Kliniken Südostbayern AG
und der Volksbank Raiffeisenbank Ober-
bayern Südost eG Bad Reichenhall kleinere
und größere Beträge gespendet. Die VR-
Bank hatte zudem jede eingehende
Spende um 25 Prozent aufgestockt. t
Ina Berwanger

www.kliniken-suedostbayern.de

Im Fokus – Mutter-Kind-
Zentrum und Kinderklinik 

▲ Gerade erst hat es ihnen wieder wertvolle Dienste geleistet: „Unser neues Sonographie-Gerät war
auch heute Nacht ständig im Einsatz“, sagen Priv.-Doz. Dr. med. habil. Gerhard Wolf, Chefarzt der
Kinderklinik im Klinikum Traunstein (re.), und sein Leitender Oberarzt Dr. med. Ralf Brangenberg (li.). 
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Beste Versorgung für
Mutter und Kind  

Mit großem Engagement setzen sich Ärzte,
Hebammen und Pflegefachkräfte der Frau-
enklinik in Traunstein und Bad Reichenhall
dafür ein, werdenden Eltern die besten Vor-
rausetzungen für eine harmonische Geburt
zu schaffen. Mehr als 1900 Babys wurden
dieses Jahr schon liebevoll auf ihrem Weg
in die Welt begleitet. Auch Risikoschwan-
gerschaften, Mehrlings- und Frühgeburten
konnte das Team im Mutter-Kind-Zentrum
des Klinikums Traunstein dank der engen
Anbindung an die Kinderklinik meistern. 

In den Kliniken Südostbayern haben wir
uns über Jahre dafür stark gemacht, dass
wir diese wohnortnahe Maximalversorgung
für Familien in unserer Region anbieten
können. Mit der geplanten großzügigen Er-
weiterung des Mutter-Kind-Zentrums und
der Kinderklinik wollen wir uns auch für
kommende Jahre fit machen. Die Wege zu

wichtigen Versor-
gungseinheiten, wie
z.B. Intensivstation
und Operationssäle
für Kinder werden
weiter verkürzt. Damit
stehen im Notfall mo-
dernste Technik wie
auch Spezialisten
aller Fachbereiche
noch schneller zur
Verfügung.  

Neben maximaler medizinischer Sicherheit
soll außerdem in eine schöne und bedürf-
nisorientierte Umgebung für Mutter und
Kind investiert werden. Werdende Eltern
haben ganz individuelle Wünsche. Damit
Familien diesen emotionalsten und wun-
dervollsten Moment des Lebens intensiv
erleben können, muss es z.B. genug Raum
und Rückzugsmöglichkeiten geben, in
denen die enge Bindung zwischen Mutter,
Kind, Vater und auch Geschwistern von Ge-
burt an gefördert wird.  Einladende Ge-

meinschaftsräume sind ebenso wich-
tig, damit Austausch stattfinden kann,
sowie Beratungsleistungen für die ganze
Familie z.B. auch für werdende Großeltern
und Geschwister. t

► Für Prof. Dr. Christian
Schindlbeck, Chefarzt der
Frauenklinik, und sein interdis-
ziplinäres Team ist jede Geburt
ein besonderer Moment.

In zwei Bauabschnitten
entstehen das neue
Mutter-Kind-Zentrum
und die Kinderklinik 

Im Jahr 2021 beginnt der Bau der neuen
Kinderklinik. Rund 60 Betten mit Gemein-
schaftsräumen, wie z. B. Wohn- und Spiel-
zimmer sowie Patientenküche stehen
voraussichtlich in 2023 bereit. Im Anschluss
startet der Bau des Mutter-Kind-Zentrums.
Im Herbst 2027 können wir dann voraus-

sichtlich gemeinsam die Eröffnung feiern. 

Die bauliche Planung steht und ist kom-
plett finanziert. Für die Gestaltung der In-
nenräume mit sinnvollen Extras bitten wir
schon jetzt um Unterstützung, damit wir
rechtzeitig planen und die uns zur Verfü-
gung stehenden Mittel so bestmöglich
für Ihr Wohlbefinden einsetzen können.

Wir erbitten daher um Ihre Spende als Bei-
trag zur Aufstockung des Vermögens, das
uns zur Finanzierung des geplanten Mutter-
Kind-Zentrums zur Verfügung steht.t

Gerne beantworten wir Ihre individuellen Fragen.
Bitte nehmen Sie Kontakt auf:
Corinna Noack-Aetopulos 
Kliniken Südostbayern
Cuno-Niggl-Str. 3, 83278 Traunstein
T 0861 705-1534
E corinna.noack-aetopulos@kliniken-sob.de
https://www.kliniken-suedostbayern.de/spenden

SPENDEN FüR
KLINIKEN? 

Krankenhäuser stehen auch in Deutsch-
land zunehmend unter Druck. Rückläufige
Investitionszuschüsse seitens der öffentli-
chen Hand, wachsende Ansprüche und der
rasante medizinische Fortschritt verlangen
nach neuen Wegen. Allen voran bitten die
Universitätskliniken bereits seit Jahren um
Spenden. Viele Krankenhäuser aller Ver-
sorgungstufen ziehen nach. Auch in den
Kliniken Südostbayern steht uns im Rah-
men der regulären Krankenhausfinanzie-
rung, trotz Unterstützung des Freistaates
Bayerns, der Landkreise und einiger Groß-
spender, nur ein begrenztes Budget zur
Verfügung. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung. t

◄ Das Mutter-Kind-Zen-
trum mit Wochensta-
tion, Kreißsälen und
Neugeboreneninten-
sivstation wird im ge-
samten 4. Oberge-
schoß beider Bauab-
schnitte unterge-
bracht.

◄ Die Kinderklinik ent-
steht im Bauabschnitt
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